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An einen Haushalt Postentgelt bar bezahlt

Nr. 4/Dezember 2006

Jeden Sonntag eine Kerze mehr: Der Adventskranz
veranschaulicht den Weg aus dem Dunkel zum Licht

(christlich: Den Weg zur Geburt Jesu an Weihnachten)

Des Jahres Hektik langsam schwindet

und Ruhe endlich Einkehr findet.
Ein Tag, er kann kaum schöner sein,

als im Advent bei Kerzenschein.

Im Advent bei Kerzenschein

die Kindheit fällt dir wieder ein.
Ein Adventskranz mit seinen Kerzen
lässt Frieden strömen in unsere Herzen.
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Euer Pater Christoph

Vorwort

Kirchenfeste 2006/2007

Maria Empfängnis 8.12.2006
8.30 Kimpling: Festmesse mit Kirchenchor
10.00 Kallham: Festmesse mit Kirchenchor

3. Adventsonntag 17.12.2006
8.00 Kimpling: Festmesse mit Kirchenchor

Hl. Abend 24.12.2006
22.00 Kallham: Christmette mit Kirchenchor
23.30 Kimpling: Christmette mit Kirchenchor

Weihnachtstag 25.12.2006
8.30 Kimpling: Festmesse mit Kirchenchor
10.00 Kallham: Festmesse mit Kirchenchor

Stefanietag 26.12.2006
8.00 Kimpling: Singmesse
9.30 Kallham: Singmesse

Altjahrstag 31.12.2006
16.00 Kallham: Singmesse

Neujahrstag 01.01.2007
8.00 Kimpling: Singmesse
9.30 Kallham: Singmesse

Hl. 3 Könige 06.01.2007
8.30 Kimpling: Festmesse mit Kirchenchor
10.00 Kallham: Festmesse mit Kirchenchor

Lichtmess 02.02.2007
19.30 Kallham: Festmesse mit Kirchenchor

Bald feiern wir wieder die Menschwerdung un-
seres Herrn. Die Adventszeit soll eine Vorbe-
reitung darauf sein. Wir wollen im gemeinsa-
men Gebet in den Familien, bei den Roraten
und Gottesdiensten dieses Kommen unseres
Herrn erwarten.
Wir wollen bereit sein für seine Ankunft in un-
seren Herzen.
Mit Jesaja glauben wir: Er selbst wird kom-
men und euch erretten.
Dann werden die Augen der Blinden geöffnet,
auch die Ohren der Tauben sind wieder offen.
Dann springt der Lahme wie ein Hirsch, die
Zunge des Stummen jauchzt auf. In der Wüs-
te brechen Quellen hervor und Bäche fließen
in der Steppe. Dann werden alle sehen und
erkennen, begreifen und verstehen, dass die
Hand des Herrn das alles gemacht hat. Und
das Volk, das du dir erschaffen hast wird dei-
nen Ruhm verkünden. Auf, werde licht, denn
es kommt dein Licht, und die Herrlichkeit des
Herrn geht leuchtend auf über dir. Denn sie-
he, Finsternis bedeckt die Erde und Dunkel
die Völker, doch über dir geht leuchtend der
Herr auf, seine Herrlichkeit erscheint über dir.
Du wirst es sehen, und du wirst strahlen, dein
Herz bebt vor Freude und öffnet sich weit. In
diesem Sinne wünsche ich euch und euren Fa-
milien ein leuchtendes und strahlendes Fest
der Menschwerdung Gottes.

Das Jahr 2006 neigt sich aber auch dem Ende
zu. Ich möchte die Gelegenheit nützen um
mich bei all den vielen zu bedanken, die durch
ihren Einsatz und ihr Engagement so viel für
unsere Pfarre tun. Danke aber euch allen für

Meine Lieben! die Mitfeier der Eu-
charistie und das
Rosenkranzgebet.
Wie euch vielleicht
bekannt ist, bin ich
auch Pfarr-
administrator von
Pötting. Bisher wur-
den alle Gottesdiens-
te von Herrn Prälat
Hofrat Josef Humer
gefeiert. Ich war nur
für Taufen, Begräbnisse und Hochzeiten zu-
ständig. Da Herr Pfarrer Humer jedoch im Jän-
ner sein 85igstes Lebensjahr vollendet, bittet
er um meine Mithilfe. Es könnte daher sein,
dass ab Jänner 2007
bei uns einmal im Monat keine Samstag-
vorabendmesse sein wird. Ich werde euch
rechtzeitig davon bei der Wochenordnung in-
formieren und bitte um Verständnis für diese
Lösung.

Möge euer Weg gesegnet sein mit Menschen,
die euch annehmen, wie ihr seid, die keine
Bedingungen und Erwartungen stellen! Möge
euer Leben gesegnet sein mit Menschen, die
Gott verkünden als den Gott, der immer in
unserer Mitte ist!
Mögen eure Begegnungen gesegnet sein mit
Menschen, die sich aufeinander zugehen trau-
en, die mit der Angst vor Enttäuschungen und
Verletzungen umgehen können.
Möge unser ganzes Leben gesegnet sein von
dir, du lebendiger Gott!
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Das Sakrament der Taufe empfing:

Taufen, Trauungen und Begräbnisse

Jonas Kalteis – Kallhamerdorf 14 – getauft am 07.Mai
Lena Unterholzer – Unterrühringsdorf 2 – getauft am 30. Juli
Dominik Hartl – Itzling 12 – getauft am 6. August
Kilian Raschhofer – Aspeth 126 – 13. August
Paul Brandner – Schlüßlberg – Weinberg 5 – 19. August
Julian Haidinger – Aspeth 65 – 27. August
Tobias und Julian Hehenberger – Pehring 1 – 10. September
David und Simon Ecker – Pehring 23 – 10. September
Anna Nicole Zellinger – Güttling 12 – 24. September
Isabella Heitzinger  - Eckartsroith 1 – 25. September
Emelie Wallner – Kimpling 36 – 15. Oktober
Rene Klaus Hummer – Kirchbach 30 – 21. Oktober
Florian Gassenbauer – Marktplatz 10 – Neumarkt – 28. Oktober
Felix Rainer Oberrader –Itzling  - 4. November
Martina Kaltenböck – Obereibach  5 - 5. November

Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und Paten

29. April – Lackner Birgit – Schauer Michael – Hading 10
6. Mai – Hochhauser Melanie – Oskorus David – Kimpling 78

13. Mai – Ziegler Doris – Steiner Stefan – Am Weitenfeld7 – Neumarkt
27. Mai –Sallaberger Christine – Doppelbauer Andreas –Aspeth 96
10. Juni – Pöttinger Sabine – Weidenholzer Gerhard – Aspeth 116

5. August – Aigner Elisabeth – Fürst Daniel – Kimpling 59
26. August – Oberauer Bettina –Lehner Herbert – Aschau 7

Gottes Segen begleite diese Paare

Von uns gegangen sind:
22.04.2006 – Wagner Maria - 84 Lj. – Mairhof 1
26.04.2006 – Schmidhuber Fritz – 78 Lj – Kallham 79
07.05.2006 – Grünseis Rudolf – 75 Lj. – Kallham 106
22.05.2006 – Haslehner Juliana – 96 Lj. – Kallham 10
                       (zuletzt Altenheim Gaspoltshofen)
26.06.2006 – Hochreiter Alfred – 65Lj – Au 4
03.07.2006 – Zellinger Aloisia – 83 Lj. – Güttling 12
06.08.2006 – Perndorfer Anna – 94 Lj. – Altenheim Waizenkirchen
26.08.2006 – Hörmanseder Johann – 86 Lj. – Unternfurth 2
08.09.2006 – Häupl Anna – 96 Lj. – Unterrühringsdorf 1
20.09.2006 – Feuchtner Maria – 71 Lj. – Oberrühringsdorf 3
25.10.2006 – Würzl Franz – 77 Lj – Usting 22
02.11.2006 - Christine Stüttgen-Wagenleitner - 65 Lj. - Kallham
03.11.2006 – Schiffner Marianne -79Lj – Kallhamerdorf 7
04.11.2006 - Hafner Hermine – 76 Lj – Kallham 103

Herr, schenke ihnen Freude und Frieden auf ewig
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Jungschar

Liegend von links nach
rechts die Köchinnen:
Perndorfer Maria,
Angermayr Elisabeth

1 Reihe von links nach
rechts:
Ahörndl Alexandra,
Ruttinger Victoria, Stegner
Sabrina, Haider Jana,
Stegner Nadine

2 Reihe von links nach
rechts:
Eibelhuber Theresa, Ecker
Franziska, Schauer
Christina, Waslmayr Lisa,
Gesswagner Sarah,
Anzengruber Viktoria

 

In der letzten Ferienwoche vom 2.09- 7.09.
2006 war wieder unser Jungscharlager im Kim
Zentrum Weibern.
Jeden Tag gab es ein tolles Programm, wie etwa
eine Farbenschlacht, ein Theater oder die
Millionenshow. Auch das Gebet kam nicht zu
kurz. So begannen wir den Tag mit einen

Morgenlob und beendeten ihn mit dem Abend-
lob in der Kapelle. Es war wieder eine sehr lus-
tige und interessante Woche. Bedanken möch-
ten wir uns bei den Eltern, dafür dass sie uns
ihre Kinder anvertraut haben und bei unseren
Lagerköchinnen, sowie bei verschiedenen Fir-
men für die Sachspenden.

Katholische Männerbewegung
Ein Stück vom Glück ersehnt sich jeder von
uns. Vielen von uns wurde es immer wieder
geschenkt. Die Katholische Männerbewegung
will ein wenig Glück in den Ländern Latein-
amerikas und Afrikas Wirklichkeit werden las-
sen. Das wird seit Jahren durch Ihre großzügi-
ge Spende für nachhaltige Projekte der Aktion
„Sei so frei“ ermöglicht.
Bei der diesjährigen Adventsammlung möch-
ten wir auf ein Projekt für Menschen mit Be-
hinderung in Uganda aufmerksam machen.
Behinderung in Afrika hat viele Ursachen: Man-

gelhafte ärztliche Betreuung der Mütter wäh-
rend der Schwangerschaft und bei der Geburt,
fehlende Schutzimpfung gegen Kinderlähmung,
Lepra, andere Krankheiten, die nicht rechtzei-
tig erkannt und behandelt werden, sowie man-
gelnde medizinische Behandlung nach Verlet-
zungen und genetischen Abnormitäten. Schen-
ken auch Sie ein kleines Stück vom Glück bei
der diesjährigen Adventsammlung der Katho-
lischen Männerbewegung am 16. und 17. De-
zember 2006!

3 Reihe von links nach rechts:
Pauzenberger Stefanie, Hangweirer Florian,
Tischler Marc, Pauzenberger Stefanie, Stegner
Vanessa, Angermayr Manuel, Sumereder
Mathias, Stuhlberger Martin

4 Reihe von links nach rechts die
Jungschar Führer:
Pühringer Lisa, Wiesinger Julia, Sumereder
Martin, Aschauer Carina, Sumereder
Magdalena, Pauzenberger Michael,
Pauzenberger Christoph, Fellinger Daniel

Nicht auf dem Foto sind Fabian Stieglmair und unsere beiden Köchinnen Elisabeth Stuhlberger
und Anna Sumereder
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Ministranten

Alle fünf Jahre lädt der internationale
Ministrantenbund „CIM“ Ministrantinnen und
Ministranten aus allen europäischen Staaten
zu einer gemeinsamen Wallfahrt nach Rom.
Heuer fand sie vom 29. Juli bis 5. August statt.
Nach 13-stündiger Busfahrt erreichten die
Kallhamer „ZUKKAL“ die Heilige Stadt und
bezogen ihr Quartier (ein strenges Kloster),
von dem aus zu  Besichtigungstouren gestar-
tet wurde. So besuchten sie viele prächtige
Kirchen, den Petersdom, die Katakomben, die
Engelsburg, das Kolosseum, den

 

  

Ministrantenwallfahrt nach Rom
Treffen von  42.000 Ministranten aus 17 Ländern!

    21 Kallhamer (mit 6 Begleitern) waren ebenfalls dabei.

Trevibrunnen, die Spanische Treppe, die Piaz-
za Navona, den Vatikan, das Forum Romanum,
das Kapitol usw. Die Temperaturen um 40 Grad
machten allen zu schaffen, doch die Begeiste-
rung, der Spaß und die gute Gemeinschaft stell-
ten die Hitze in den Schatten! Höhepunkte der
Reise waren die gemeinsame Abendmesse al-
ler Ministranten auf dem Petersplatz – zeleb-
riert von Kardinal Schönborn - und natürlich
die Papstaudienz. Ein herrlicher Badetag am
Meer beendete diese Wallfahrt.

Die Goldhaubengruppe Kimpling bedankt
sich bei allen Besuchern der Handarbeitsaus-
stellung und des Basars 2006.
Ein besonderer Dank aber an alle, die uns
Mehlspeisen zur Verfügung gestellt haben, und
allen die in unzähligen Stunden Handarbei-

Goldhaubengruppe Kimpling
ten und Basteleien gefertigt haben.
Einen herzlichen Dank auch der Familie
CHRISTBAUM Sumereder, die uns das ge-
samte Reisig für die Türzöpfe gratis zur Verfü-
gung gestellt hat.

Die KFB ladet alle Frauen am 12. Dezem-
ber 2006, um 14:00 Uhr zu einem be-
sinnlichen Adventnachmittag in den Pfarr-
saal ein.

Am 31. Jänner 2007 findet um 14:00

Uhr im Pfarrsaal wieder unser beliebter

Frauenfasching statt. Wir laden dazu alle
Frauen recht herzlich ein. Das lasst ihr euch
doch sicher nicht entgehen!!

Unsere KFB–Wallfahrt haben wir für
Donnerstag den 10.Mai 2007 geplant.
Es geht diesmal nach Stampfanger in Söll.

Katholische Frauenbewegung
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Kimpling

Renovierungsarbeiten bei der
Kimplinger Kirche abgeschlossen!

Instandsetzungsarbeiten:

    • Turmkuppelblech neu gestrichen

    • Vorbau beim Mitteleingang renoviert

    • 3 Eingangstüren erneuert

    • Strahlenkranz über dem Mitteleingang
restauriert

    • Vorplatz neu gestaltet

    • Neues Turmkreuz angebracht

Der Kostenauf-
wand betrug ca. •
15.000,-!  Von frei-
willigen Helfern
wurden dazu  80
Arbeitsstunden
geleistet. Beson-
deren Dank an
Franz Stummer als
Bauleiter für die
Renov ie rungs-
arbeiten und sei-
nen Helfern.Der Abschluss der Renovierungs-
arbeiten fand mit der spektakulä-
ren Turmkreuzsteckung im Beisein
vieler Gäste aus nah und fern statt.
Nach dem Gottesdienst wurde das
Kreuz geweiht und in einer waghal-
sigen Kletterei auf dem Turm be-
festigt. Musikalisch umrahmt von
der Musikkapelle Kimpling und dem
Kirchenchor.
Bei ausgezeichneter Bewirtung
durch die Goldhaubenfrauen und
der guten Stimmung auf dem schö-
nen Kirchenvorplatz dauerte die
Nachfeier bis in den späten Nach-
mittag. Der gesamte Erlös von ca.
• 3.000.- wurde für diese
Renovierungsarbeiten verwendet.

Eine erfolgreiche Periode geht zu Ende

Das Ende einer Funktionsperiode ist immer An-
lass, Bilanz zu ziehen und Rückschau zu hal-
ten. Was haben wir uns vor 5 Jahren zum Ziel
gesetzt? Was haben wir davon erreicht?

Wir wollten damals unser Augenmerk
besonders auf folgende Punkte richten:

1. Jugendarbeit
2. Kindergottesdienst
3. Liturgie

5 Jahre Pfarrgemeinderat
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5 Jahre Pfarrgemeinderat

4. Kirchenmusik
5. Kontakte

1.  Jugendarbeit

Hier wurde festgestellt, dass wenig Jugendli-
che in der Kirche sind und das stimmt nach-
denklich!
Die Ministranten wurden nicht betreut  und
die  Gruppe der Jugend  im Alter zwischen 13
und 15 Jahren wurden nirgends aufgefangen.

Vielleicht kann sich jemand vorstellen, so eine
Gruppe zu leiten?
Unterstützend gibt es im Dekanat eine Jugend-
beauftragte, die ihr Büro in Pram hat, aber
allen Jugendgruppen des Dekanates mit Rat
und Tat zur Seite steht.

Im Jänner 2003 wurde mit einer Ministranten-
gruppe begonnen. Die neu gegründete
„ZUKKAL“ Gruppe (ZUKunft KALlhams) trifft
sich einmal im Monat. Mittlerweile ist die
Ministrantenschar von Kallham und Kimpling
auf 60 Buben und Mädchen angewachsen.
Die Gruppe wurde nun geteilt in die jüngeren
und älteren ZUKKALS. Betreut werden die Jün-
geren von Herrn Rudolf Grünseis, Frau Ulrike
Gruber und Frau Edith Sumereder; die Älte-
ren von Frau Christa Hinterholzer, Frau Eva
Schauer, Frau Erika Wiesinger, Herr Thomas
Wiesinger und Frau Maria Wiesinger.
Höhepunkt dieser Gemeinschaft war bestimmt
die ROM - Wallfahrt  der Ministranten ab 12
Jahren. Einen eigenen Bericht davon finden
sie in dieser Ausgabe des Pfarrblattes. Es wäre
sehr wünschenswert, wenn sich aus dieser
Schar der Ministranten auch in Kallham wieder
eine „Katholische Jugendgruppe“ bilden wür-
de.

2. Kinder- und Familiengottesdienste

Im Jänner 2003 wurde mit den Familienwort-
gottesdiensten, jeden 1. Sonntag im Monat
eine liturgische Neuerung erzielt.
Diese Gottesdienste werden seit der Übernah-
me der Pfarre durch Pater Christoph als
Familienmessen gefeiert. Der Grund dafür war
die Änderung der Gottesdienstzeiten
im Oktober 2004. Wir freuen uns, dass diese
Gottesdienste sehr gut besucht werden.
Wir laden aber auch auf diesem Weg wieder
recht herzlich ein, sich für die Feier der heili-

gen Messe Zeit zu nehmen.
Die Familienmessen werden von verschiede-
nen Gruppen gestaltet – Jugendkapelle, Kin-
dergarten, Jungschar, ZUKKAL, Mütterrunden
usw.
Ihnen allen sei an dieser Stelle herzlich ge-
dankt.

3. Liturgie

Im Bereich der Liturgie können wir seit der
Neuübernahme unserer Pfarre den Punkt, dass
die Wochentagsmessen später sein sollen, als
erfüllt ansehen.

4. Kirchenmusik

Das Organistenproblem hat sich mittlerweile
auch gelöst, da Herr Seifried bereit ist, auch
bei der Vorabendmesse zu spielen. Außerdem
stehen uns als stellvertretende Organisten Herr
Stefan Augendoppler und Frau Birgit Detzlhofer
zur Verfügung.

5. Kontakte

Feste fördern die Geselligkeit!
Wir haben versucht, durch verschiedene Ver-
anstaltungen wie etwa Pfarrball, Pfarrfest,
Erntedankfrühschoppen, Flohmarkt usw. die
Unterhaltung und die Kommunikation zu för-
dern und gleichzeitig die finanziellen Mittel für
die Renovierung des Pfarrhofes und des Pfarr-
heimes aufzubringen.
So wurde unser Pfarrheim wieder zu einem
Ort der Begegnung und der Pfarrsaal kann auch
von anderen Organisationen oder Privatper-
sonen gemietet werden, nachdem alle notwen-
digen Einrichtungen wie Küche, Gläserspüler,
Geschirr usw. vorhanden sind.

Die Verwaltung des Pfarrsaals übernahm Fr.
Helga Ecklmayr (07733/6134).
Wir danken für das Vertrauen, das uns in den
letzten 5 Jahren entgegengebracht wurde und
wünschen dem neuen PGR für die nächsten 5
Jahre Kraft und Ausdauer für die vielen klei-
nen, aber auch für die  großen bevorstehen-
den Arbeiten, die zur Weiterentwicklung un-
serer Pfarrgemeinde im Geiste Gottes und zur
Erhaltung der Baulichkeiten nötig sind.

PGR Kallham
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Am 18.3.2007 wird in allen Pfarren Österreichs
ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt. Die
Funktionsperiode der gegenwärtigen Pfarr-
gemeinderäte läuft nach fünf Jahren aus. Auch
wir wollen daher in den nächsten Wochen
wieder qualifizierte und engagierte Pfarr-
mitglieder gewinnen, die bereit sind, sich für
eine Kandidatur zum neuen Pfarrgemeinderat
zur Verfügung zu stellen.

Praktischer Folder zur Ermittlung der
Wahlkandidaten

Auf beiliegendem Folder werden Sie gebeten,
Kandidaten oder Kandidatinnen zu nennen, die
sich für das Leben in der Pfarrgemeinde inte-
ressieren. Menschen, welche neues wagen wol-
len und Freude an gemeinsamer Arbeit in ei-
nem Team haben und so, mit Gottes Hilfe und

PGR Wahl 2007

Unter dem Motto „Wir gestalten Lebensräume“

im Geist Jesu, die Anliegen der gesamten Pfarr-
bevölkerung mittragen wollen. Diese Kandi-
daten werden dann, um Ihre Bereitschaft zur
Kandidatur gebeten und anschließend auf die
Wahlliste für die PGR Wahl am 18.3.07 ge-
setzt. Bitte beteiligen Sie sich an dieser Vor-
wahl.
Diese Kandidatenliste für die Vorwahl kann
jederzeit, bis Anfang des Jahres 2007 in den
Kirchen Kallham und Kimpling, in  den dafür
vorgesehenen Wahlurnen abgegeben werden.
Weitere Exemplare der Folder liegen in den
Kirchen auf.
Bitte nicht vergessen, diese Kandidatenvor-
schläge auch zu unterschreiben.

Nähere Informationen und Termine werden
laufend, mit den Wochenordnungen bei den
Gottesdiensten, bekannt gegeben.

29. November 19.30 Uhr

Benefizkonzert des

Landespolizeiorchesters

Pfarrkirche Kallham

Reinerlös dient der Pfarrkirchen-

sanierung

30. November 2006

Beginn: 20.00 Uhr

Pfarrsaal Kallham

Ein Kinovergnügen der besonderen Art

„Wie im Himmel“

8. Dezember 2006

von 10.00 - 13.00 Uhr

Steckerlfischstand PGR bei Christbaum

Sumereder Reinerlös für die Pfarrkiche

17. Dezember 2006

Punschstand der Mütterrunde II mit

Verkaufsbasar der Katholischen

Jungschar

2. Februar  2007

Beginn: 20.15 Uhr

Pfarrball im Pfarrsaal

16. Februar  2007

Konzert Chor Nobilis

18. März 2007

Pfarrgemeinderatswahl

Bitte mit beiliegendem Folder die

Kandidaten vorschlagen

und in den Kirchen Kallham und
Kimpling, in den dafür vorgesehenen

Wahlurnen abgeben.

Allgemeine Termine


